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treten resp dieselben zur Besprechung zu bringen nichts
destoweniger aber sonst dem Berein fern bleiben, Be
züglich der Schuttabladefrage welche von Jahr zu Jahr
eine dringlichere wird wurde auf die Zuschüttung eines
etwa 30 Morgen großen an der Magdeburg Leipziger
Eisenbahn bei Bruckdorf belegenen Teiches hingewiesen
der als Rest einer ehemaligen Braunkohlengrube groß
artige Mengen von Schutt aufzunehmen im Stande ist

Die beabsichtigte Erwerbung des einen der zwei am
Kirchthore frei stehenden Häuser kam ebenfalls kurz zur
Besprechung und wurde es richtig erkannt daß die Stadt
die an den Erwerb des Hauses Nr 2 geknüpfte Bedin
gung sofort auch mit dem Abbruch des Nebenhauses vor
zugehen abgelehnt hat Uebrigens dürfte der Erwerb
von andern Grundstücken z B des Grundstückes an der
Taubenstraßenschule wohl noch nöthiger als derjenige der
erwähnten beiden Häuser sein Besproche wurde ferner
eine Petition seitens der Anwohner der Grünstraße welche
für Anlage eines Fußsteiges eintritt trotzdem einige der
Hausbesitzer noch nicht einmal vor ihren Häusern einen
pasfablen Fußweg hergestellt haben Die Baukommisston
hat beschlossen der Stadtverordnetenversammlung die An
lage eines 1,2 m breiten bekiesten Fußweges zu empfehlen
aber die Pflasterung der Uebergänge zu den einzelnen vor
springenden Häusern abzulehnen Die von den Bewoh
nern Giebichensteins sehnlichst erhoffte Inkorporation kam
ebenfalls zur Sprache und wurde hierzu gesagt daß die
selbe der Stadt Halle über 1 Million einmalige Kosten
dann aber einen jährlichen Mehraufwand von 120 000
Mark aufbürden werde Der Grund daß Hall Arbeiter
in Giebichenstein wohnten und somit der Stadt eine Last
abgenommen werde konnte als nicht stichhaltig erkannt
werden denn sonst müßten auch andere Gemeinden aus
denen Arbeiter täglich nach Halle kommen auch ein An
recht auf Unterstützung aus dem Stadtsäckel haben Im
Uebrigen verzehren ja auch die Giebichensteiner Arbeiter
das in Halle erworbene Geld wiederum in Giebichenstein
Was die Wasserfrage anbelange so habe man in der Zeit
vor Errichtung des Hall Wasserwerks auch keinem hie
sigen Einwohner die Sorge der Wasserversorgung abge
nommen sondern die Bewohner der Vorstädte namentlich
des Königsviertels versorgten sich bei eintretendem Regen
wetter nach Möglichkeit mit dem zur Wäsche nöthigen
Wasserquantum unter oft recht erschwerten Verhältnissen
Das Trinkwasser wurde eimerweise gekauft und bei an
haltender Trockenheit verschaffte man sich durch Geldent
schädigung Wasser aus der Saale zum Waschen Zum
Schluß wurde noch die Frage ausgeworfen ob es nicht
angezeigt sei die Namen Derjenigen welche freies Schul
geld genießen in ähnlicher Weise bekannt zu geben wie
dies bei den Empfängern von städt Unterstützungsgeldern
geschieht Hierzu wurde gesagt daß sämmtliche Schulgeld
erlasse für die Volks und Bürgerschule von den Mitglie
dern der Armenkommission berathen werden und daß der
Modus nach welchem das 3 Kind auch auf dem Gym
nasium freie Schule genoß abgeändert worden ist es sei
deshalb jetzt die Möglichkeit ausgeschlossen daß Söhne
reicher Professoren Baumeister c als Freischüler geführt
würden

Zweiter kommunaler Wahlbezirks In der
am Sonnabend Abend in Kohl s Restaurant abgehaltenen
Sitzung wurden zunächst die Resultate der Versammlung
des evangelischen Kirchenbau Vereins vom 8 Febr sowie
das Schreiben des Vorstandes desselben vom März mit
getheilt Die Betheiligung am Luthersestsprel wurde sei

tens der Versammlung allgemein angenommen und mel
deten sich zum Mitspiel 4 Mitglieder Man beschloß je
doch die öffentliche Aufforderung dazu abzuwarten und
auf die der kommunalen Vereine erst eine allgemeine An
meldung eintreten zu lassen Von einem Mitgliede
ward dann die Frage angeregt ob die Thurmstraße in
diesem Jahre gepflastert werden würde Bon unterrichteter
Seite wnrde hierzu bemerkt daß wenn in diesem Jahre
nicht alle Bedürfnisse erfüllt werden dies an den be
schränkten Mitteln des Stadthaushaltetats liege Trotz
dem wurde der Wunsch laut daß der trostlose Zustand
der betreffenden Straße doch eine recht baldige Abhilfe er
heische Die Einsetzung von Gaslaternen aus dem Bau
Hose ward als nothwendig anerkannt dabei aber bedauert
daß die Fluchtlinie desselben nicht festgesetzt sei und in
Folge dessen die neuen Bauten darin die Enge der Straße
belasten Es wurde darauf zum zweiten Punkt der Ta
gesordnung der Vorstandswahl übergegangen Obwohl
nach Z 4 der Statuten die Wahl des Vorstandes durch
Stimmzettel vorgenommen werden soll so glaubte doch
die Versammlung davon Abstand nehmen zu müssen und
beschloß einstimmig den bisherigen Vorstand mit der Maß
nahme wiederzuwählen daß einer der beiden Beisitzer in
Abwesenheit des Schriftführers dessen Amt übernimmt
Als stellvertretender Schriftführer wurde zunächst Herr
Schulze in Aussicht genommen Zugleich einigte man
sich dahin in Zukunft das Versammlungslokal des Vereins
in Kohl s Restaurant stehend zu belassen

Dre Frauen Jndustrischule des Fräulein
Elise Wildhagen hat mit gestern in dem Unterich ts
lokale Friedrichstraße 9 eine Ausstellung eröffnet deren
Besuch der verehrlichen Damenwelt nicht genug empfohlen
werden kann Obgleich nach dem Grundsatze Ron mrüt
ssä muIwlQ verfahren und diesmal speziell nur die Kunst
arbeit berücksichtigt worden ist bieten die einzelnen Abthei
lungen eine solche Fülle von werthvollen und hochbeach
tenswerthen Objekten dar daß man füglich meint das Alles
mit seinen eigenen zwei Augen kaum durchfechten zu können
Für Fach und Sachverständige ist fast jedes Stück der
ausgestellten Arbeiten dazu angethan die unverholenste
Anerkennung des auf die Arbeit verwendeten Fleißes und
der Hingabe an dieselbe zu bewundern Da giebt es soge
nannte Aschenbrödelarbeit unscheinbar und doch so wichtig
die von einer Freue des Fleißes Zeugniß giebt daß sie
getrost mit denjenigen Arbeiten in die Schranken treten
kann welche zum Schmuck königlicher Gemächer bestimmt
zu sein scheinen Zu unserm Leidwesen erfuhren wir daß
es so manchem sorgsamen Vater so mancher allzu früh
zeitig verstorbenen herzlieben Mutter nicht beschieden ge
wesen ist das sehen und sich darüber freuen zu können
mit wie viel Treue Fleiß und Verständniß die verwaiste
Tochter ihre Finger rührt um sich dermaleinst einen festen
Grund in dem Treiben und Wogenschlag des Lebens durch
eigene Kraft zu schaffen Gleich am Eingange ist die
Aschenbrödelarbeit Flicken und Stopfen aufgestapelt
aber allen Respekt vor den Händen welche mit größter
Sorgfalt den Linien des gewürfelten Damastes und des
karrirten Drells nachspürten um die entstandenen Schäden
derart auszubessern daß sie dem ungeübten Auge so gut
wie verborgen bleiben Wir lasen hier den Namen Mar
garethe Thiele Denselben Namen fanden wir bei Muster
tüchern für Holbeintechnik und doppelseitigem Kreuzstich
Trefflich ausgeführte Knüpfarbeiten waren von L Lochte
und A Kühm angefertigt Ein mit 64 Klöppeln aus
staffirter Klöppel Apparat veranschaulichte die wunderbar
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Ihre königliche Hoheit die Frau Großherzogin
Aon Mecklenburg Schwerin Mutter traf heute
Vormittag nebst Gefolge hier ein und nahm im Hotel
Stadt Hamburg Wohnung Die Anwesenheit gilt einer
ärztlichen Consultation bei dem berühmten Ohrenarzt Hrn
Professor Schwartze hier

Universitätsnachricht Am Dienstag den 29
März cr 12 Uhr wird Herr Richard Unger approb
Arzt aus Roßlau in Anhalt behufs Erlangung der Doctor
würde in der Medizin und Chirurgie auf Grund einer
Jnaugural Dissertation Ueber Liirsitis praepatsIlÄris
öffentlich in der Aula hiesiger Universität disputiren
Als Oponenten werden fungiren die Herrn esvä msä
C von Lukowi z und M Engler

sJn der Sitzung des Bürgervereins für
städtische Interessen theilte zunächstHerr Baumann
mit daß ihm seitens des Magistrats die Anlage einer
Pferdebahn von seiner in Mötzlicher Flur belesenen Sand
grube bis zur Dessauer Straße gestattet worden ist Herr
B wird nun seinen Sand zu dessen trefflicher Qualität
ihm von anwesenden Bauverständigen gratulirt wurde bis
zur Dessauer Straße schaffen lassen und ihn dort dicht
hinter der Eisenbahnbrücke von einer Rampe aus welche
ein bequemes Verladen ermöglicht an die betreffenden
Abnehmer abgeben Zur Besprechung gelangte hierauf
die demnächst einzuführende Bierstcuer und konnte mitge
theilt werden daß einer der Paragraphen welche sich über
die Steuerzurückgabe bei Ausfuhr des hiesigen Bieres
verbreiten eine gerichtliche Anrufung ermöglicht und soll
dieser Weg auch bereits seitens der Herren Brauereibesitzer

beschritten worden sein Beiläufig wurde die Meinung
geäußert daß die Biersteuer unserer Stadt wohl auf alle
Zeiten erhalten bleiben und dieselbe wahrscheinlich von den
Herren Brauereibesitzern getragen werden wird zumal der
Preis der Gerste und des Hopfens seit längerer Zeit ein
sehr niedriger ist Bezüglich des 6 8 Quadrat
ruthen großen neben der höheren Töchterschule belegenen
Platzes wurde die Frage aufgeworfen warum derselbe da
er sich doch einmal kaum zu einer selbstständigen Bebauung
eigne nicht dem benachbarten Besitzer welcher das Stück
Land erwerben möchte für einen annehmbaren Preis ab
gelassen werde Hierzu wurde gesagt daß jedenfalls das
Gebot des betreffenden Nachbars so gering ausgefallen
fei daß die Stadt dasselbe habe nicht acceptiren können

Ferner wurde mitgetheilt daß den Herren Bohmeier
und Blume welche einen großen etwa 100 Meter tiefen
Bebauungsblock nördlich von der Kaserne erworben haben
Nicht gestattet worden ist diesen durch eine Straße zu
theilen um ihn auf diese Weise ergiebiger ausnutzen zu
können Hierbei kam auch die Anlegung von Vorgärten
welche die Luftsäule der Straße erheblich vergrößern und
somit von sanitärer Bedeutung sind zur Sprache gleich
zeitig wurde aber auch darauf hingewiesen daß Bauplätze
von geringerer Tiefe nur die Erbauung eines Hauses mit
theuren Wohnungen gestatten während Blocks von bedeu
tenderer Tiefe das Erbauen von Hinterhäusern ermöglichen
durch welche für kleinere Leute Wohnungen geschaffen wer
den Hierbei wurde die Bemerkung eingeflochten daß
häufig genug hiesige Einwohner sofern es sich um ihre
eigensten Interessen handelt den Bürgerverein gern veran
lassen für die Vertretung dieser Angelegenheiten einzu

Mcine Mittheilungen
Die Stellung der Frau in Natur und Gesell

Ich aft Z Ueber dieses Thema hielt kürzlich Professor Büchner
Ger berühmte Verfasser von Kraft und Stoff zu Gunsten des
Goethe Denkmals in Wien einen öffentlichen Vortrag Profes
sor Büchner entpuppte sich je weiter er sich in sein Thema
vertiefte in wachsendem Maße als begeisterter Freund der noch
immer nicht genugsam emancipirten Frauenwelt Die Ach
tung da Ansehen welches die Frau im bürgerlichen Leben
genießt sagte Professor Büchner ist der Gradmesser der Kul
tur der Bildung des Volkes Die Chinesen erkoren daß eine
Frau gar keine Seele besitze die Muhamedaner daß ihr das
Paradies überhaupt verschlossen sei Das Eldorado für Frauen
bleibt Amerika Der Amerikanerin sind alle Gebiete des Er
werbes erschlossen sie ist materiell und sozial selbstständiger
Sehr empfehlenswerth sei das amerikanische Erziehungs System
Bis in die höchsten Lehrinstitute hinauf genießen Mädchen und
Knaben in gleicher Weise Unterricht und Erziehung was dem
Prinzipe der Gleichheit und Ebenbürtigkeit sehr zu statten komme
Es liegt dies auch im Geiste jener großen Republik Bei uns
leben die Frauen noch immer in einer Stellung der gesellschaft
lichen Unterdrückung und Rechtlosigkeit Die leidigen Vorur
theile tragen hieran einen großen Theil der Schuld Im All
gemeinen ist das weibliche Geschlecht auch nicht so schwach als
man vorgiebt die Frauen plagen sich oft mehr als die Män
ner und wenn ein Neger beispielsweise so viel erworben hat
um eine Kuh und eine Gefährtin sich zu kaufen überläßt
er alle Arbeit dem Weibe und legt sich auf die faule schwarze
Haut Der triftige Einwand welcher gegen die Frau ins Tref
fen geführt wird ist die geringere Gehirnmasse etwa MV
bis 22V Gramm die sie dem Manne gegenüber ausweist
Deshalb bildet auch die Logik eine schwache Seite der Frau
während die Hirnbildung auf ein entwickelteres tieferes Gemüth
bei ihr hindeutet Im Allgemeinen ist jedoch die Frau nach
ihrer geistigen Anlage von keinem Zweige des Wissens eximirt
Frauen haben Staaten gelenkt und in der Politik und in der
Kunst Bewundernswerthes geleistet Es liege Ungerechtes und
Empörendes sagt der Redner darin daß eine gebildete und
sozial höher gestellte Frau kein Stimmrecht besitzt während
der geistig auf der letzten Stufe stehende Mann mit diesem
Rech e ausgestattet ist Die Frau soll dem Manne ebenbürtig
md gleichberechtigt sein eine vollkommen freie Coneurrenz soll
beiden Geschlechtern offen stehen Professor Büchner wurde
cür seine Ausführung l bhast applaudirt Während des Vor
Mges Büchners wu s dem über dem Voriragssaal liegen
de Stockwerke wüthe h Clcwier gespielt Die Annahme daß

das eine Frau sei beeinträchtigte gewaltig die Wirkung der
Büchner schen Lobrede aus das schöne Geschlecht

Unschuldig verurtheilt j Zweibrücken 17 März
Durch schwurgerichtliches Urtheil vom 14 März 133t wurde
der damals 21jährige Winzer Jacob Mayer von Grethen we
gen Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode zu acht Jahren
Zuchthaus verurtheilt an welcher Strafe er seit 17 März 1831 in
der Strafanstalt Kaiserslautern büßte Trotz seines Leugnens
wurde Jakob Mayer damals schuldig erkannt den Tagelöhner
Helbig einen Nachbarn durch einen Schlag miteinem spitzen In
strument getödtet zuhaben im Zuchthause gab sich Jakob Mayer
der vollsten Verzweiflung hin und betheuerte wiederholt seine Un
schuld Eines Tages besuchte ihn sein Bruder Wilhelm Mayer und
dieser wurde von demZustand seines Br iders so erschüttert daß
er zu Gericht ging und gestand daß er der Mörder des Helbig
sei Am 17 d fand nun in Zweibrücken neuerliche Schwur
gerichtsverhandlung statt in welcher die Unschuld des Jakob
Mayer festgestellt und sein Bruder zu 8 V Jahren Zuchthaus ver
urtheilt wurde Der Zuchthausdirektor schilderte in ergreifenden
Worten wie ihm der unschuldig Verurtheilte immer wieder
seine Unschuld betheuerte so daß selbst sein eigener Glaube an
die Schuld erschüttert worden sei Jakob Mayer wurde frei
gesprochen und seine einzige Genugthuung besteht darin daß
seine Freisprechung im Reichs Anzeiger erfolgen wird

Ueber die Ursachen der Linkshändigkeit wennwir
so das englische Istt Kknäsänsss übersetzen wollen hat der
Vorsitzende der kanadischen königlichen Gesellschaft der Wissen
schaften Dr Wilson in einem kürzlich gehaltenen Vortrage seine
Gedanken mitgetheilt Er zeigt daß die allgemein bestehende
Bevorzugung der rechten Hand nicht gänzlich den Einflüssen
der frühzeitigen Gewöhnung zuzuschreiben ist denn in manchen
Fällen wo Eltern die linke Hand ihres Kindes festbanden um
die hartnäckig fortgesetzte Bevorzugung derselben zu hindern er
wies sich diese Vorsorge als gänzlich fruchtlos Wilson kommt
zu dem Schluß daß der vorwiegende Gebrauch der rechten
Hand auf der stärkeren Ausbildung der lmken Gehirnseite be
ruht welche ja mit der rechten Körperseite in nervöser Verbin
dung steht Diese Ansicht ist zuerst von dem Anatomen Gra
tiolet aufgestellt worden Linkshändigkeit würde nun nach Wil
son als die Folge einer außergewöhnlichen Entwickelung der
rechten Hirnseite zu betrach en sein Da weder die Affen noch
andere Thiere eine ähnliche Neigung wie der Mensch zum be
vorzugten Gebrauch der rechtsseitigen Gliedmaßen haben so
ist anzunehmen daß sich diese Neigung erst später entwickelt
hat Die Ursache dazu findet Wilson darin daß schon die frü
hesten Menscheil hauptsächlich den rechten Arm beim Kämpfen
benutzten da sie mit dem linken die entsprechende Körperseite
wo Wunden besonders gefährlich sind decken mußten Diejeni

gen welche diese Vorsicht außer Acht ließen hatten geringere
Aussicht leben zu bleiben als die Änderen und mußten mit
der Zeit immer seltener werden Andererseits mußte der häu
figere und energischere Gebrauch des rechten Armes auf das
Gehirn einwirken nnd eine stärkere Entwickelung der linken
Hälsle desselben hervorrufen wie sie jetzt allgemein besteht
Die hin und wieder auftretende Linkshändigkeit deutet Wilson
als Rückschlag auf den ursprünglichen Zustand
Mit der Verstärkung der rechtsseitigen ging eine Vernachlässig
ung und Schwächung der linksseitigen Gliedmaßen Hand in
Hand Wilson meint daß dieser Mangel durch frühe Gewöh
nung zum großen Theil gehoben werden könne Die frühe und
dauernde Uebung beider Arme und Hände würdenichtnur den
Körper sondern auch den Geist stärken

sDie Preisräthsel der Deutschen Zeitung in
München Der vormalige Redakteur Ant Matthes in Höch
städt war vom Dezember vorigen Jahres bis Ende Februar
in der von G Furch herausgegebenen Deutschen Zeitung, be
schäftigt und hatte die zu den Lösungen des in allen größeren
Zeitungen Deutschlands inserirten Preisräthsels eingehenden
Zehnpfennig Marken zu perzipiren In den zahlreichen Rekla
men war nämlich jedem Einsender einer Zehnpfennig Marke
behnfs Rückantwort die Betheiligung an der Räthsellösung ge
statte Die ausgeschriebenen Preise für die richtige Lösung
lockten denn auch Tausende namentlich aus Norddeutschland
an unter Beilage der gewünschten Marke die versuchte Lösung
des Räthsels einzusenden Die Rückantwort erfolgte aber stets
nur mittelst einer Dreipfennigmarke unter Kreuzband so daß
der Herausgeber jedesmal einen Gewinn von sieben Pfennig
erzielte Von den etwa 100,000 eingegangenen Marken eignete
sich Mathes mindestens 14,0 i Stück im Werthe von 1400 M
an setzte dieselben theils in Baargeld um theils bediente er sich
ihrer an Zahlungsstatt bei Bestellung von Kleidern Möbeln
u s w Zu seiner Entschuldignng deponirte der Angeklagte
daß der tägliche Einlauf von 3 4000 Briefen ganz nnd gar
nnkontrolirt geblieben sei was ihn verleitet habe den hohe
Betrag zu nehmen um Mittel in der Hand zu haben für seine
demnächst beabsichtigte Verheirathung Der Angegklagte wurde
zu acht Monaten Gefängniß und fünfjährigem Ehrverlust ver
urtheilt

sDie Honorares welche Goethe für seine Schriften von
der Cotta schen Buchhandlung bezogen waren für die damali
gen Zeit und Lebensbedürfnisse keineswegs gering Wie aus
einer Znsammenstellung im neuesten Hefte von Meyer s Kon
versationslexikon 4 Aufl, hervorgeht erhielt Goethe von 179S
bis 1322 die Summe von 233,969 Gulden 401,090 Mark
Seine Erben erhielten von 1332 bis 1335 270,943 Gulden
464,464 Mark Insgesammt haben sich die Honorare auf
865,555 Mark belaufen



komplicirte Arbeit der feinfingrigen Bewohnerinnen unseres
Erzgebirges und erfuhren wir gleichzeitig daß auch in
Dänemark die Spitzenklöppelei neuerdings eingeführt wor
den ist und durch die Rasmussen besondere Förderung
erfahren hat Ob die alte Dame mit derselben Rasmussen

einer ehemaligen Putzmacherin indentisch ist welche dem
verstorbenen König von Dänemark linker Hand angetraut
war und aus deren Entfernung vor zwanzig und etlichen
Jahren die Dänen mit dem Rufe Nedder mit der Gre
vinde drangen konnten wir leider nicht erfahren Als
das schönste Stück der Ausstellung wurde uns eine Ja
panesische Arbeit von Fräulein Elise Naumann be
zeichnet welche in der That auf den Titel Nadelmalerei
Anspruch erheben darf Ueberhaupt fordert Stück
um Stück die Bewunderung des Befchauers heraus und
je eingehender man das Einzelne betrachtet um so höher
steigt die Bewunderung dafür was Frauenhand zu leisten
im Stande ist Die mit Recht hochgepriesene Treue im
Kleinen leuchtet ans jeder Arabeske jedem Blatt jeder
Füllung und jeder Ausführung des Musters hervor Eins
der letzteren ist übrigens von Ihr Kaiser Königl Hoheit
der Frau Kronprinzessin selbst entworfen worden und
beansprucht dasselbe außer feiner Eigenart schon um des
willen ganz besonderes Jnteresfe Daß die Arbeitsfreu
digkeit der herrlichen Penelopeia auch in Neu Hellas
weiter blüht und Früchte zeitigt dafür zeugen einige
griechische bandförmig gehaltene Stickereien von vorzüglich
ster Schönheit und brillanter Ausführung Außer den
deutschen Mustern alter und neuer Zeit sind auch solche
aus dem Orient Rußland mit einbegriffen vertreten
deren Farbenpracht blendet Leider vermag man überhaupt
in der That nicht jedem Aussteller nach Verdienst gerecht
zu werden da Alles so vorzüglich ist und der Aussteller
so viele sind Man setzt voraus nur Schülerinnenarbei
ten zu sehen und doch sind es gerau betrachtet lauter
Meisterstücke Von den uns im Gedächtniß gebliebenen
Namen nennen wir nur M Gerlach M Jakob M
Kirchberg I Krone A Boß Leider verhinderte uns das
fast überall zu lesende ms tauKsrg diesen oder
jenen Zipfel der Ausstellungsobjekte zu lüften und die
auf einer Karte verzeichneten Namen der sinnigen und
feinfingrigen Verfertigerin aufzuspüren Wir erwähnen
noch daß für ganz vorzügliche Arbeiten dem Fräulein
Stöber und dem Fräulein Rauche Diplome zuerkannt
worden sind Schließlich bemerken wir daß Fräulein
Elise Wildhagen einen Ruf nach Moskau erhalten hat
und würde es uns mit aufrichtigem Bedauern erfüllen
wenn diesem Rufe Folge geleistet und unserer Stadt eine
solche bewährte Lehrkraft auf dem Gebiete der Frauen
Industrie entzogen würde

Am Sonnabend Nachmittag von 4 bis nach 5 Uhr
wurde im Saale der Volksfchnle die diesjährige öffentliche
Prüfung der Taubstummen gehalten zu welcher sich un
geachtet des regnerischen Wetters eine namhafte Anzahl
von Freunden eingefunden hatte Die Prüfung bestand
aus folgenden Unterrichtsgegenständen Klasse 2 Biblische
Geschichte H Herbst Klasse 3 Rechnen H Schröter
Klasse 4 Anschauungsübungen H Schenkling Klasse
5 Elementarübungen H Pätzolt Klasse 1s und d
Religion der Vorsteher Klotz Zum Schluß der Prüf
ung sprach ein taubstummes Mädchen mit lauter Stimme
ein Gebet

In der am Sonnabend abgehaltenen Generalver
sammlung der Kaufmännischen Unterstützungskasse
hier wurde der Verlauf des Geschäftsjahres 1886 als
nicht ungünstig dargestellt da der Vermögensstand der
Kasse gewachsen ist leider aber in nur bescheidener Weise
Der Vermögensnachweis zeigt insgesammt Mk 31942,49
gegen Mk 31296,04 ist also um Mk 646,45 gewachsen

Die Einnahme beträgt Mk 1945,95 die Ausgabe Mk
1299,50 Beiträge wurden von 135 Mitgliedern Mk
536 bezahlt Es wurden Unterstützungen an 2 Personen
einmalig 11 Personen in zwei und vier Raten gewährt
Die Zuwendungen waren hochwillkommen so daß bitterer
Noth damit gesteuert werden konnte leider mußten sich
die Bewilligungen den zur Verfügung stehenden Mitteln
anbequemen Der Vorstand rechnet auf die fernere Unter
stützung seiner Mitglieder nicht allein sondern auch auf
diejenigen Handeltreibenden unserer Stadt welche dieser
segensreichen Einrichtung noch sern stehen Als im Jabre
1873 edle Männer Allen voran die Herren Büttner
Pfaffe und Walter zusammentraten um eine solche
Kasse zu begründen war es nicht zum Mindesten der
hiesigen Presse sowie dem derzeitigen Sekretär der Pro
duktenbörse Herrn Dr Schadeberg zu danken daß
weitere Kreise dafür gewonnen wurden Freilich erst 1876
nach vielen Schwierigkeiten und Verhandlungen mit der
königl Regierung gewann durch gütiges Entgegenkommen
des Magistrats die Kasse ihre jetzige Gestalt Das
Wachsthum unserer Stadt aber vermehrt die Anforde
rungen an dieselbe und steht eine regere Betheiligung
unseres Handelsstandes an diesem gemeinsamen kaufmänni
schen Institut zu wünschen So wird es denn das Be
mühen der Kafseverwaltung bleiben das Interesse zu
mehren indem jedes Jahr die Fühler aufs Neue ausge
streckt werden um neue zahlende Mitglieder zu werben
Möge auch in diesem Jahre die Beihülfe nicht fehlen
damit zur Ehre unseres Handels uud zum Segen der
Hilfsbedürftigen die Kaufmännische Unterstützungskasse
wirke und gedeihe

Am vergangenen Sonnabend feierte der Gesangverein
Sängerklub in den Räumen des neuen Theaters sein

Winterfest Die gesanglichen Leistungen boten ein erfreu
liches Zeugniß sowohl für die umsichtige Thätigkeit des
Dirigenten Herrn Lehrer Friedrich als auch für die
Hingabe dir Mitglieder an die an sie gestellten Anforde
rungen dir Gut ausgeführte Chorlieder wechselten mit
verständnißvoll vorgetragenen Solis und Duetten ab
Den Höhepunkt bildete eine frisch und lebendig zur Dar
stellung gebrachte Operette Die Gerichtssitzung worin
sowohl die Träger der Hauptrollen sowie der Chor Ge
legenheit hatten ihre gesanglichen wie auch schauspielerische
Talente zu Geltung zu bringen Den Schluß der nach
allen Seiten hin wohlgelungenen Feier bildete eiu Ball
der dic Mitglieder in sröhlichem Beisammensein bis zum
Morgen vereinte

Die Orts rankenkasse für das Steinmetzgewsrk
zu Halle a S hielt am Sonnabend Abend in der Gastwirth
schaft zur Schwemme ihre ordentliche Generalversammlung
ab Der Bericht des RechnungsaiisschnsseZ erfolgte desgleichen
die Almahme der Jahresrechnung Demnach betrug die 1836
gemachte Einnahme 1765,27 M die Ausgabe 1666,31 M mit
hin der verbleibende Bestand L3 46 M Ferner sind auf der
Sparkasse verzinslich angelegt 760 Mark Die Mitgliederzahl
beträgt S6 Die Wahl der Revisoren zur Prüfung der 1837er
Rechnung wurde vorgenommen desgleichen die Ergänzungs
wahl des Vorstandes An Stelle des sein Arm niederlegenden
Herrn Baumeister Kefersteiu wurde Herr Thieme gewählt die
übrigen Vorstands Mitglieder wurden wiedergewählt Um das
Vermögen zu schonen macht sich die Erhöhung der Mitglieder
beiträge nöthig Dieselbe erfolgte durch Beschluß der Ver
sammlung uud zwar von 36 aus 48 Pf pro Woche per Mit
glied Beschlossen wurde den Anschluß an andere gleich siinirte
Ortskrankenkassen anzustreben da man dadurch eine billigere
Verwaltung erhofft Die Wahl von Kraukenkontroleuren würde
vorgenommen und sonst Geschäftliches erledigt

Dom Stad tt heater j Mathilde Lugosy welche
morgen Dienstag bereits in einer größeren Operuparthie
auftreten sollte wird erst Freitag den ersten April die
Valentine in den Hugenotten singen Dienstag findet für
Farbe blau eine Wiederholung von Undine statt in wel
cher Oper Kühleborn durch Emil Hettstedt dieTitel

HypMische Experimmle
Dem für Sonnabend angekündigten Experimental Vor

trag des Herrn Krause aus dem Gebiete des Hypuotis
mus durfte man mit umso größerer Spannung entgegen
sehen als schon die Art der Ankündigung wie die aus
anderen Orten über die Krausen schen Experimente vor
liegenden Berichte erkennen ließen daß der Experimentator
keinesfalls auf eine Stufe mit den in jüngster Zeit aller
Orten aufgetauchten Heilmagnetiseuren zu setzen sei Es
war zn erwarten wie es denn auch eingetroffen daß Herr
Krause unter Vermeidung jeden wunderbaren Scheines
und komödienhafter Einkleidung durch eine Reihe von Ex
perimenten die thierisch magnetischen Eigenschaften sunktio
niren lassen würde deren Existenz im menschlichen Körper
die Wissenschaft anerkennen muß obwohl sie über das
Wesen derselben noch im Unklaren ist Es wird der Zukunft
vorbehalten sein die Erscheinungen die wir jetzt hervorge
bracht sehen wissenschaftlich zu begründen vorläufig stehen
wir ihnen als N ch twistende gegenüber und betrachten sie
staunend gleich Räthseln

Diese hypnotischen Erscheinungen wie sie Herr Krause
hervorrief und zu seinen Experimenten benutzte sind in
der That so außerordentlicher Natur daß es erklärlich ist
wenn sie bei denen welche sich mit dem räthselhaften Ge
biete des thierischen Magnetismus noch nicht beschäftigt
haben zuerst auf Unglauben stoßen Wir Wunen es
kaum fassen daß in der That durch die Einwirkung des
Experimentators auf andere Menschen derartige Erchlge
hervorgebracht werden es regt sich in uns eine Opposition
die einestheils unserer Unbekanntschaft mit der Materie
andererseits auch dem instinktiven Gefühl entspringt wozu
soll denn das noch sichren wenn einzelnen Menschen eine
solche vollständige Gewalt über Andere gegeben ist welche
dem Zwange der auf sie ausgeübt wird auf keine Weise
entfliehen können Sehen wir aber die Steigerung der
Versuche sehen wir vor Allem den Höhepunkt die Ein

fchläfernngen die Wahnvorstellungen und den Zustand
völligen Scheintodes den Herr Krause hervorbringt so
müssen wir eben schließlich zugestehen daß wenn man den
Zusammenhang der Erscheinungen auch nicht recht begreifen
kann man doch an der Reellität der Vorführungen nicht
zu zweifeln vermag Die letzten Experimente lassen eben
die Möglichkeit einer Täuschung nicht mehr zu und wenn
diese nicht auf Täuschung beruhen so hatte der Experi
mentator bei den vorhergehenden leichteren Versuchen um
so weniger Veranlassung unlautere Mittel anzuwenden

Der Vortrag am Sonnabend unterschied sich nicht
unwesentlich von dem am Sonntag dadurch daß bei letz
terem ein Theil der Experimente nicht gelang während
das am Sonnabend ausnahmslos der Fall war Wer
indessen beide Borträge besucht und die Vorführungen
mit Aufmerksamkeit und der Absicht sich nach Möglich
keit Aufklärung zn verschaffen verfolgt hat konnte immer
hin keinen Widerspruch zwischen du Resultaten beider
Abende finden Es ni k daß ez sich bei den Experi
menten nicht um K itti lsüickc sonr crn um Versuche handelt
daß der Organismus der einen Person empfänglicher für
die Hypnose ist als Vrr des anderen Nicht Jeder ist
für den hypnotischem Zustand kurzer Hand empfänglich
sagt Herr Krause u d r i zu stinen Borträgen ausgege
benen Programm s gekört dazu sowohl eine gewisse
Reizbarkeit oder nervös Erregbarkeit als auch eine beson
dere Sammlung des Geistes o er Concentration der Auf
merksamkeit Irrig aber ist es wenn man meint daß
nur nervenschwache blutarme oder hyster ische Personen für
die Hypnose fähig seien Ersahrungsgemäß gelingen Ver
sucht sowohl an schwächlichen als an kräftigen Naturen
ja nervenschwache Personen kommen oft nicht einmal so
tief in den hypnotischen Zustand als andere Gerade
solche Leute welche starke Muskeln haben sind für den
hypnotisch kataleptischen Zustand besonders geeignet Auch
bei solchen deren Vorstellungslauf flatterhaft und unstät
ist und die ihre Aufmerksamkeit nicht aus einen gewissen

rolle durch Auguste W ern er vertreten ist Mittwoch tritt in
Faust hier erstmalig ein jugendlicher Heldentenor aus

Wien Herr Alsieri auf der sich bereits durch vorteil
hafte Engagements bemerkbar gemacht hat und sich durch
eine prächtige erste Heldentenorstimme auszeichnet

Herr Edmund Doß welcher von seinen schweren Ver
letzungen soweit genesen daß sich höchstens nur noch einige
Schwerfälligkeit und Unbeholfenheit in den Bewegungen
bemerklich machen dürfte welche Unebenheiten da sie bei
der erfreulich fortschreitenden Besserung bald behoben sein
werden sicherlich seitens der Theaterbesucher Nachsicht fin
den wird nunmehr zu unserer Freude seine künstlerische
Thät gkeit wieder ausnehmen und am Donnerstag den
31 d Mts die Rolle des Hillermann in Rosenmüller
und Finke spielen

Der Königslieutenant des Herrn Dir Jantsch
hat eine Verehrerin des Künstlers so sehr bezaubert daß
sie denselben sogleich mit nachstehenden Distichen besungen

Da Du gestern so hoch und so köstlich das Herz mir erquick
test

Laß mich dafür durch dies Wort sagen Dir herzlichen Dank
Daß ich statt grünenden Lorbeers den Kranz der Worte nur

winde
Sieh aus der Jungfrau Mund sind sie Dir ebenso lieb
Doch daß für Dich im Schatten des Namenlosen ich bleibe
Gütig verzeihe es der die Deiner Bewunderung voll

sDie Experimentalvorträge ausdem Gebiete
des Hypnotismus,j welche am Sonnabend und Sonn
tag im Cass David stattgefunden besprechen wir in
einem ausführlichen Artkiel auf den wir unsere Leser
verweisen Wir wollen aber hier sogleich darauf aufmerk
fam machen daß die von dem Hypnotiseur Herrn Krause
erzielten Erfolge geradezu verblüffende sind Die voll
ständige Einfchläferung ja die Versetzung iu einen dem
Scheintod ähnlichen Zustand gelingt dem Experimentator
vollständig ebenso die Erregung der sonderbarsten Wahn
vorstellungen bei den Eingeschläferten Wer diese Vor
führnngen noch nicht gesehen hat,wird sie kaum glauben wir
können uns ren Lesern aber nach bester Ueberzeugung ver
sichern daß uns eine Täuschung seiteus des Experimen
tators vollständig ausgeschlossen erscheint Die Beobach
tung der Versuche ist hochinteressant sie zeigen uns eine
Einwirkung von Kräften auf einzelne Menschen deren
Wesen den Wenigsten bekannt sein wird Am Dienstag
Abend findet abermals ein Experimentalvortrag statt

sKonfirmation j Am Sonntag wurden in der
Marktkirche durch Herrn Sup Förster 43 Mädchen und
56 Knaben in der Nlrichskirche durch Herrn Oberdmkonus
Wächtler 80 Knaben und 40 Mädchen in der Moritzkirche
durch Herrn Oberprediger Saran 31 Knaben und 43 Mäd
chen uud in der Glauchaifchen Kirche durch Herrn Pastor
Knuth 141 Knaben konfirmirk

Personalien An Stelle des aus der Glaucha
fchen Gemeinde verzogenen Herrn Kösewitz ist Herr Stärke
sabrikaut Lindner als Mitglied der Gemeindevertretung
gewählt Herr Professor Oberlehrer Weiske welcher
sein Amt als Mitglied des Parochialstcuer Verbandsaus
schusses niedergelegt hat ist Herr Bergwerksdirektvr Zier
vogel gewählt worden

Die Rennens des Sächs Thüringischen Reiter und
Pferdezucht Vereins pro 1887 finden wie folgt statt am
19 Mai Himmelfahrtstag Nachmittags 2 Uhr in Wei
mar Sonntag den 22 Mai Nachmittags 3UhrinMerse
burg Sonntag den 17 Juli Nachmittag 3 Uhr in Magde
burg Das Rennen um den von Sr Majestät dem Kaiser
uud König verliehenen Ehrenpreis findet wieder in Merse
burg statt

In der städtischen Turnhalle auf dem Roßplatze
fand gestern Nachmittag das Schauturnen der Halleschen
Turner Vereinigung bestehend aus dem Halleschen Turn

Punkt zn leuken vermögen fällt die Herbeiführung der
Hypnose schwer Verfügt nun der Experimentator über
eine große Anzahl stark empfänglicher Personen so wird
es ihm gelingen mit diesem reichen Material weitgehende
Versuche anzustellen hat er nur wenige Medien bei
der Hand so muß er nothwendiger Weise den Kreis seiner
Experimente beschränken Denn daß dieses Experimentiren
das Medium körperlich angreifen kann steht fest und
wurde von einigen derselben ausdrücklich bestätigt Daher
kam es denn auch wohl daß am Sonntag sich von den
Medien des vorhergehenden TageS nur eine sehr geringe
Zahl eingefunden hatte

Wir haben soeben über die Medien eingehender ge
sprochen Bei diesem Punkte pflegen die Skeptiker von
denen in beiden Vorträgen eine reiche Anzahl zugegen war
mit ihren Zweisrln zu beginnen Ihrer Meinung nach beruht

der ganze Zauber auf einem vorher besprochenen
Zusammenwirken der Medien und des Experimentators
Dieser Zweifel ist von prinzipieller Bedeutung fällt der
selbe so ist natürlich auch im Weiteren die Möglichkeit
einer Täuschung ausgeschlossen Als stark empfindliche
Medien fuugirten am ersten Abend zum Theil auch am
zweiten der Buchhändler H der Sohn eines hiesigen
Zeitungsverlegers Herr Studiosus Sch Herr Schuh
machermeister P und einige andere Hervn deren Name
uus entfallen ist Die mit diesen Personen vorgenommenen
Experimente selbst die stärksten Grades gelangen vollstän
dig Es fehlt jeder Anhalt eine Verabredung dieser
Herren mit Herrn Krause anzunehmen Wenn die Ex
perimente bei dem in weiteren Kreisen bekannten Herrn
Dr v N nicht gelangen so dürfte das kein Grund sein
die Glaubwürdigkeit der anderen Herren anzuzweifeln
Sowie man also die Zuverlässigkeit der Medien konsta
tirt so kann sich der kritische Beobachter aus eigener An
schauung in Verbindung mit den Aussagen der Medien
ein Urtheil über den Werth der Vorführungen bilden

Forschung folgt



verein und dem Turnverein Friesen unter Leitung des
Turnlehrers Herrn Frese statt Ohne zu übertreiben
kann wohl gesagt werden daß die Vereinigung tüchtige
turnerische Kräfte in sich birgt die gestern ihr Bestes
zeigten Dem Turnen wohnte ein zahlreiches Publi
kum bei

Am vergangenen Sonnabend trafen die zur Feier des
Kaisers von der Heidelberger Universität depntirten Herrn
Dr Liebler Dr Lechner u stuä Winterhalter mit dem
Heidelberger Universitätsbanner hier ein und besichtigten
unter Führung eines hier domicilirten Commilitonen
Herrn Dr D unsere altberühmte Musen und Salzstadt

Von unterrichteter Seite wird uns davon Kenntniß
gegeben daß Herr Dir Kauffmann mit dem 1 Oktober cr
aus dem Vorstand der Cröllwitzer Aetien Papierfabrik
scheiden wird Neu in den Vorstand tritt Herr Robert
Spnth von der Sebnitzer Papierfabrik für den kaufmän
nischen Theil der Geschäfte während deren technische
Abtheilung auch in Zukunft der seit 9 Jahren bewährten
Leitung des Herrn Director Fetz unterstellt sein wird
Sonst kann noch berichtet werden daß Herr Kausfmanu
dem Etablissement auch ferner nahestehen will und daß er
sich sowohl als Beirath für die Verwaltung wie für einen
Platz im Anfsichtsrath zur Verfügung gestellt hat

Begräbnißfeier Die Gruft hat sich am Sonn
abend über dem Mann geschlossen der ein warmer Freund
aller derer die seiner Liebe sich zugewandt ein aufrichtiger
Lehrer und Lenker der lernenden Jugend die Zahl der
Jahre erreicht hatte deren Inhalt der Psalmist als Mühe
und Arbeit bezeichnet hat Julius Zacher ist zur ewigen
Ruhe gebettet und damit nicht nur eine empfindliche Lücke
in den Lehrkörper unserer Hochschule gerissen sondern auch
allen denen die gewohnt waren bei ihm in jedweder Frage
sich Belehrung zn holen der treue väterliche Berather
der stets und zu jeder Stunde für den Nächsten und dessen
Wünsche aus tiefster Herzensüberzeugung ein offenes Ohr
hatte genommen worden schlicht und einfach entsagungs
voll und bescheiden wie das thatenreiche Leben des Da
hingerafften war auch die Feier die die letzte sein sollte
derer die um seine Person veranstaltet von der Liebe und
Anhänglichkeit seiner großen Verehrerschaar Zeugniß ab
legten Den Sarg der die sterbliche Hülle einer schönen
Seele barg hatte liebende Hand über und über mit Blu
men und Kränzen geschmückt um ihn herum standen die
trauernden Hinterbliebenen die alterschwache Gattin der
Sohn und die beiden Töchter daran schloß sich die große
Zahl der Professoren und Dozenten in deren Mitte der
Abberufene so lange geivirkt und endlich die Menge derer
die einst alle den zwar schlichten aber darum so reizvoll
anziehenden Vortrügen in den Hörsälen der Universität
zuhören durften Die Rede des Geistlichen Herrn Pastor
Beelitz entwickelte ausgehend von dem Apostelwort daß
das Leben einem Winde und flüchtigen Hauche vergleich
bar in herzlichen Worten den Lebensgang des Entschlafe
nen wie er von Jugend auf und als junger Student
fchon nur Mühe und Arbeit stxts gekostet wie er nachher
auch als er in Amt und Würden nie sich zu entschließen
vermocht an dieser seiner Lebensauffassung daß des Men
schen höchste Freude die Schaffensfreude sei irre zu wer
den Die Worte des Seelsorgers weil allen zu Herzen
dringend die je die Wahrheit ihres Inhalts an dem Ab
berufenen selber erfahren ließen nicht nur die Frauenfchaar
die die Bahre umstand Thränen vergießen sondern auch
Manchem der Kollegen und Schüler und besonders denen
die gleichfalls im Dienste der Arbeit gleich dem im Sarge
Schlafenden ergraut waren das Auge feucht werden
Unter den Klängen einer weihevollen Motette wurde der Sarg
auf dem Stadtgotlesacker an die Gruft geleitet nach einem
kurzen Gebet des Geistlichen und dem sich daran schließen
den Gesänge des glänbig entsagenden Es ist bestimmt

in Gottes Rath zc schloß sich die Gruft um nie sich
wieder zu öffnen Jetzt wehet rauhe Frühlingsluft über
den Hügel als wollte sie die Stürme und Drangsale ver
sinnbildlichen die der dort unten Gebettete im Leben durch
fochten und siegreich überstanden hat Möge die Erde
ihm leicht werden so leicht wie es ihm gelang die Wi
derwärtigkeiten des äußeren Lebens und selbst herbe körper
liche Schmerzen zu ertragen

Stadt Theater
In der Sonntagsvorstellung der Zauber flöte hatten

wir die Freude vieles von dem was uns neulich mangel
hast erschien gebessert zu finden so daß der Gesammtein
druck ein sehr viel abgerundeterer und günstigerer war
als der welchen die besprochene erste Aufführung auf uns
machte In erster Linie müssen wir das langsamere
Zeitmaaß einiger Tempi dann den Wechsel in der Besetz
ung der Parthie des Papageno gutheißen durch den die
Oper in vielen Theilen überhaupt ein ganz anderes Ge
sicht bekam Wir haben bereits oft Gelegenheit gehabt
Herrn Schaffnit in komischen Rollen zu Hörer und sein
ausgesprochenes Talent dafür immer von Neuem bewahr
heitet gefunden so auch gestern Die Rolle des Papa
geno paßt Herrn Schaffnit wie ein gut sitzendes Kleid
ungsstück er kann sich frei und zwanglos darin bewegen
und zeigt sich dabei doch stets voll und ganz in dem
Charakter seiner Rolle Der zaghafte Vogelmensch dieser
gemüthlich sinnliche Gesell der hauptsächlich durch seine
Naivetät komisch wirkt wurde durch den Künstler mit einer
Fülle natürlichen harmlosen Humors ausgestattet dabei
wurde aber das Maaß der Komik so richtig eingehalten
der Papageno überhaupt so ganz nach dem Geschmack des
Publikums servirt daß es selbst Jemandem der Herrn
Schassuit in rein gesanglicher Beziehung überragte
schwer werden würde dieselbe günstige Wirkung zu erzie
len Wir heben besonders lobend die Korrektheit hervor
mit welcher der Sänger sich seiner Aufgabe entledigte
nur in der letzten Scene vor dem Duett mit Pa
pagena bemerkten wir einige Licenzen welche sich
Herr Schaffnit dem dramatischen Effekt zu Liebe
gestattete Gern erkennen wir die Sorgfalt an welche
auf die Textaussprache und die Vokalisirung verwendet
wurde doch möchten wir besonders die Diphthongen ei
und eu sowie die harten und weichen p und t auch
weiterhin der speziellen Sorge des geschätzten Künstlers
empfehlen Das Papageno Leitmotiv kam durch die virtu
osere Behandlung der Hirtenflöte weit besser zur Geltung
als neulich Für das abwesende Fräulein Junker sang
Fräulein Werner mit gutem Gelingen den ersten Genius
ohne deshalb der dankbaren kleinen Rolle der Papagena
zu entsagen Der zweite Priester fand durch Herrn
Hertz ka angemessene Vertretung Der Pamina sprechen
wir unsern Dank aus für die Aenderung des bewußten
k in lls in den ersten Takten der A raoll Ärie Die kleine
Cadenz am Schluß derselben müßte ruhiger gehalten
werden um zu voller Wirkung zu gelangen In dem
Terzett Soll ich dich Theurer vermißten wir bei allen
drei Partner rhhtmische Schärfe Bei Mozart heißt es
auf deu Taltstock des Dirigenten sehen und nicht nach
Belieben eilen oder zurückbleiben In dem dreistimmigen
Satz ,O Jüngling schön und liebevoll empfanden wir
es sehr störend daß die erste Dame stets kurze Vor
schläge machte während von der zweiten die vorgeschrie
benen langen Vorschläge ausgeführt wurden Die
schöne Fuge in der die beiden Priester den oautus llrraus
zu singen haben litt diesmal sehr unter einem Gedächt
nißfehler des Tenor Priesters dessen Ccmtus ein ganz
anderes Epitheton verdiente Auch erscheinen uns an dieser
Stelle Portamente absolut uupassend Sehr bedauerten
wir daß der neulich gestrichene o moll Satz vor der Schluß

scene auch gestern fortblieb Wer dabei den Nothstift
führte der hat eine schlechte That gethan die ihm kein
Musiker dankt Schließlich gedenken wir noch der schlanker
und länger gewordenen Schlange des diesmal vollen
b äur Akkordes der trotz alledem nicht schön klingenden
Tuben und des Funkenregens in der Wasser und Feuer
dekoration Doch genügte derselbe immer noch jnicht un
seren Wünschen Hier würde sich etwas wabernde Lohe
mit Mozart ganz gut vertragen Auch die Wasserprobe
erinnerte mehr an einen stärkenden Mairegen als an die
Schrecken egyptischer Mysterien Endlich konstatiren wir
noch ein gut besetztes Haus und den reichen Beifall des
Publikums dem wir uns gern anschlössen

Franz Wüerst
sDruckfehler berichtigung j In der Besprechung

vom Königslieutenant hat sich ein unliebsamer Druck
fehler eingeschlichen Statt das Bild von Zopf und
Schwert muß es heißen der Held von Zopf und
Schwert

Standesamt Halle a S
Meldung vom 26 März

Aufgeboten Der Handelsmann Gottlieb August Schon
dorf uud Auguste Karoline verio Musculus Liliengasse 4
Der Klempner Rudolph König und Anna Cäcilie Leopold
Parkstraße 16 Der Krankenkontroleur Carl Eduard Weiser
Mühlgraben 2s und Marie Friederike Auguste verw Menzel
Lettin Der Schlosser Woldemar Rempt und Anna Joiere
Maria Weber Hemrichstraße 2 Der Bürstenmacher Quirin
Hchert Moser Halle und Marie Louise Clementine Meyer
Hettstedt

Geboren Dem Eisenbahn Betriebs Seeretär Gustav Kli
nisch Wuchererstraße 19a eine T Margarethe Marie Louise

Dem Maurer Oskar Hlpert Dachritzgasse 11 eine T,
Margarethe Bertha Dem Schuhmacher Heinrich Oehmichen
Liliengasse 11 eine T Minna Martha Dem Packmeister
Autou Massaloup Töpferplan 9 ein S, Carl Robert Franz

Dem Bäckermeister Otto Senff Leipzigerstraße 33 ein S
Hermann Paul Otto Dein Fabrikarb Carl Brummerich
Spitze 20 ein S Friedrich Carl Dem Kgl Regierungs
Baumstr Friedrich Kallmeyer Mühlweg 29 eine T Dem
Tagelöhner Heinrich Olle ein S Friedrich Oskar Entbindungs
Jnstitut

Gestorben Des Tischler Gustav Krause T Johanne Anna
2 I 9 M 27 Tg, Diakcmissnchaus Der Schichtmeister
a D Ferdinand Carl Franz Stollberg 75 I 9 M 9 Tg
Jägerplatz 15 Der Tischlergeselle Ferdinand Danz 41 I
16 M 22 Tg Klinik Des Maurer Wilhelm Fehse T
Bertha Hedwig 5 M 13 Tg, Kellnergasse 8 Der Weber
Heinrich Albert Horn 49 I S M 6 Tg, Leipzigerstraße 95

Des Major Adalbert Boysen Ehefrau Helene Hermine
Alexandrine geb von Schlegell 33 I 2 M 11 Tg, Magde
burgerstraße 31s, Der Tischler Carl Gottlob Albert Schulze
31 I 19 Tg, Kapellengasse 6 Der Arbeiter Carl Otto
Selle 38 I 1 M 14 Tg Pulverweiden 1

In der vergangenen Woche starben an Schwäche 4 Emphy
sem und Tuberkulose 1 Lues congeuita 1 aeute Lungenwasser
sucht 1 Bauchfellentzündung 2 Lungenentzündung 5 Alters
schwäche 1 Schlaganfall 1 Diphtheritts 2 Lungenschwindsucht
4 Hirnerweichung 1 Kcämpfen 4 Brechdurchfall 1 Doppelsei
tige Brustfellentzündung l Lungenlähmung 2 Herzbeutel und
Darmentzündung 1 Gehirnentzündung 1 Tabes 1 chronischer
Darmkatarrh 1 mus xiAstsi natuiÄis 1 Darmeinklemmuug 1
Schrumpfniere 1 aeute Leberabzehrung 1 Schlagfluß 1,Aehl
kopfleiden 1 In Summa 41 Hierunter befinden sich 9 in
hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Telegraphische Nachrichten
Wien Zs März Im Auarchisteuprozesse wurde

13 von den Angeklagten zu I jährigem bis Zvzährigem
schweren Kerker verurtheilt einer derselben ward frei
gesprochen

Köln K8 März Die Kölnische Zeitung bringt
die gestern stattgehabte Unterredung ihres Berichter
statters mit Galimberti worin letzterer änszerte das
mit der Auuahme der gegenwärtig vorliegenden kir
chenpölitischen Novelle sich die Beendigung des Kul
turkampfes und der Abschluss des Friedens zwischen
Preußen und der Kurie vollziehe Den Ceutrumssnh
reru sei diese Auffassung kundgegeben worden

Ein Verwalter mit sehr guten Zeug
nissen A Empfehlungen sucht Per sofort Stel
lung Gest Offert a d Expedition dieses
Blattes sirb Z ZS

Eine geschickte Änsbefferin die auch
etwas schneidern kann wird gesucht

Gesucht wird zum 1 April ein j Mädchen
für den Nachm bei 1 Kind Fluthgasse 1

Eine herrschaftliche Beletage sechs
Zimmer Badeeinrichtung u schöner Garten
in unmittelbarer Nähe des Mühlwegs und
der Bernburgerstraße per I Oktober zu ver
miethen Auskunft ertheilt

Wuchererstratze ZZ Part

Pm adeMich E
Z ZÄtKA V

enthaltend 8 heizbare Zimmer und Zubehör
nebst Gartenbenutzung ist vom 1 Okt 1887
ob an eine ruhige Familie zu vermietheu
Näheres bei Kreisger Rath Jacob daselbs t

N A ist die Un
tere Wohnung zum 1 Okt d Z an
ruhige Miether zn vermischen

Eine freundliche Wohnung zu KS THlr
zum 1 April zu vermiethen

Näheres Grassweg 8 part
Efne gesunde Familien Wohnung ist

für 45 Thaler zum 1 April zu vermiethen
Graseweg 18 part

Wohnung mit vollst Pension für einen
jungen Kaufmann zum I April gesucht Off
abzug bei Herrn Strien Hermannstr 12

mit Wohnung zu vermiethen Neunhäuser 5

Ar
eine Wohnung besteh aus 3 St 2 K 1 K
u Zub z 1 April zu bez Preis 18V Thlr
Charlottenstr 17a Zu ersr 3 Tr rechts

Forfterstrasts ZZ sind noch K Woh
nungen sofort oder später z be
ziehen zn verMiethen jede besteht aus
3 Stuben 2 Kamm Küche u Zubehör
anzusehen zu jeder Zeit

Ms Bel Eiags kleine Stem
ftratze Z s ist vom A Oktober
d I ab zu verMiethen Mel
wmgen im H mss Mrterre

ist die dritte
Ginge S Stuben nebst Zubehör zum
Abvermiethen geeignet Per S Juli ss,
zu vermiethen Besichtigung 2 4 Uhr

Herrschaft Wohnung
U t rrs ivr ZeisisM

zum I Oktober zn vermiethen
AK

Nach Gottes unersorschlichem Rathschluß
starb am Sonnabend früh 9 Uhr mein
innigstgeliebter guter Mann Bruder und

Schwager nach langem fchwerem Leiden im 31 Lebensjahre
was ich hiermit allen Bekannten und Freun
den anzeige mit der Bitte um stilles Beileid

nebst Kind

Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr verschied
nach längerer schwerer Krankheit meine liebe
Schwester

N NW KMim 63 Lebensjahre
Um stilles Beileid bittet

NsÄvz ch geb Küstner
Halle a S den 27 März 1887

Die Beerdigung sind Dienstag Nachm 4Uhr
v d Leichenhalle des Stadtgottesackers statt

Uöir tllöllnökrllSväöQ Vrsunclsir rrucl
LskarwtkQ vur auk äisssra äis Nit
tllsilunA class es 6c tt äsur llmÄolltiASn
Askallsn llat am 26 ä Nts Braun
sollvsi unsers tlrsurö uuvörASsslicllö Mrttsr

äurell siirsii sanktsir loä Irsim urutsu
Halls clsu 27 Älärü 1887

Ivspsktor und l rarr
Ml ZZZTNiLV

Gestern Abend 6 Uhr entschlief nach län
gerem Leiden unsere liebe Schwester Schwä
gerin NNd TaNte T S ZSkiSzM MWINiWKGR
im 37 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
die trauernden Hinterbliebenen

Die Bendigimsi findet Mittwoch Nachmit
ag 4 Ui,r om Trauerhauje Beefenerstraße

M die tröstlichen Beweise herzlicher
Tlirünahme bei dem schweren Verlustes
sagen tiefgefühltesten Dank

Halle März 1887
Familie NWBZssi

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres guten

Sohnes Bruno sagen wir allen Freunden
und Bekannten die feinen Sarg so reichlich
mit Kronen und Kränzen schmückten und
ihn zur letzten Ruhe begleiteten unsern in
nigsten Dank

Die trauernde Familie

MWUm Mllchrichwl
Bon unssreu Abonnenten uns zugehend erkennbar be

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik
gratis Aufnahme,

Verlobt Herr Reg Baumeister H Niese
Erfurt mit Frl Marie Engelhardt Winz

Herr Buchhändler Richard Francke mit Fräul
Klara Netto Leipzig Herr Dr Phil Richard
Borges mit Fräul Marie Thalheim Leipzig
Herr Dr jur Max Hessel Pulsnitz mit Fräul
Jda Wmtersteiu Leipzig

Verehelicht Herr Bäckermstr Franz Friud
mit Fräulein Auguste Hesse Witteuberg Herr
Robert Schmidt mit Fräulein Anna Dahlmaun
Nordhausen

Geboren Ein Sohn Herrn W Berck
Nanmburg Herrn Stadtförster Bumann Oste

rode Eine Tochter Herrn Restaurateur
Kölling Wittenberg

Gestorben Herr Korbmachermstr K Korr
mann Theißen Herr Rentier Tobias Rein
Frau Friederike Römer Weißenfels Herr Pri
vatier E Beher Magdeburg Neustadt Herr
Oelmüller G Sträube Berka Frau Zimmcr
meister W Sauer Arustadt Herr K A Röisi
gcr Leivzig Herr Schulvikar P Back Alten
burg Frau Charlotte Feim Frau Amalie verw
Dr Gotlweiß Leipzig Herr Max Mayer
Correipondent in der Direktion der Diskonts
Gesellschaft zu Berlin Magdeburg



Bezirk des Königlichen Eiseubahn
Betriebs Amtes W L

Umbau Bahnhof Halle
Die Herstellung von 9,6 Gleis Ober

bau für den Umbau des Bahnhofs Halle
ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 0,80 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen
Zeichnungen können auf dem Umbaubüreau
Empfangsgebäude eingesehen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preis
Verzeichnisses und Beifügung der anerkann

ten Bedingungen portofrei und mit der
Aufschrift

Angebot auf Oberbauarbeiten
bis zum 12 April Vormittags 11 Uhr an
uns einzusenden Zuschlagsfrist 3 Wochen

Halle den 25 März 1887
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cöthen Leipzig

KZ N MjMr AI
empfiehlt

ZT kWkkM WkllWK ksrauuüsodv kl vk krossdiu ä llllz
KrGrößte Leistungsfähigkeit dieser Branche Keine Coneurrenz Nachweislich größter Umsatz

Mit dem heutigen Tage eröffne ich hier am Platze wie ich dies bereits schon in verschiedenen Großstädten Deutschlands

mit großem Erfolge betrieben eine von frischen und geräucherten Flusz und See
fischen aller Arten Caviar Hummer Austern Sardellen Heringe e Es wird mein Bestreben sein auch hier am Platze
dasjenige aufzubieten was bisher noch in keiner anderen Großstadt geleistet worden ist und würde es mir zur Freude gereichen

mir auch die werthe Kundschaft von Halle und Umgebung zu erwerben
Täglich frische Waare der Saison gemäß zum allerbilligsten Tagespreise

beste Qualität ganze Fische Pfd 1,30 Psg große feinste
Waare Pfd 45 Pfg ti Bvdlvi vtv ts SS I v ZL8vI Pfd30 Pfg Lr Pfd 20 Pfg tZ, ganze Fische Pfd 20 Pfg tr Pfd 22 Psg
MRU2KIN tv vt Ts hochfeinste Qualität ganzeSeiten Pfd 2,40 Pfg Pfundweise 2,60 Pfg S Avr Ä nvkGZ tv beste Waare Pfd 1,40 Pfg
T AvA I Pfd 40 Psg I feinste Waare Stück4 Psg lA A vr 100 Stück Inhalt Pr Kiste 10,50 Mk II

hochfeinste Qualität P Pfd 5Mk Mt Pfd 3 Mk IrMMGiF pr Pfd Faß 1,50 Pfg I vvktv pr Pfd Glas 30 Pfg IPfd 80 Pfg I bvst i IIIivrüiAv Stück
5 Psg Vt vtv M

Germanische MschgroWaMimge Magdevnrg Brminschweig Halle

Hierdurch erlaube ich mir ergebenft anzuzeigen daß ich mich Hierselbst

Harz 4T als
und

niedergelassen habe und halte mich daher den geehrten Herrschaften zur An
fertigung aller Polster Tapezier und Dekorationsarbeiten bestens
empfohlen Unter Zusicherung sauberer und geschmackvoller Ausfüh
rung sowie reeller und prompter Bedienung bitte ich bei vorkommen
der Arbeit sich meiner gütigst erinnern zu wollen

Hochachtungsvoll SR88

8t Z tlie sncht SÄV Mark
Darlehen ans Abzahlg Offerten n
I 3S4SV besörd
Brüderstrafte tt

kerliMÄk kenW VemelieliiiiN iiMt
gegründet t8tS

Grundkapital C Millionen Mark

in Cloth
Stoff Leder und Plüsch Stück von
60 Pfg an

als Tasche und Tor
nister zu tragen das Stück von 1
60 H an

in Cloth Stück 75 cvx 5 V cmit Clothkasten Ma übernimmt Vmcherungen gegen Feuersgefahr auf Gebäude zum vollen Taxwerth
fchinennaht und buntem Ledertuch ein ge Mobiliar Erute Vieh und Mckergerathe c zu festen imVorans bestimm

stemmt Stück 1 und 1 10 billigen Prämien k M k s N sDieselben mit Plüsch oder imit Seehund Antragsformulare werden unentgeltlich verabreicht und bei Aufnahme von Versiche
klappe Stück 1 50 H u 1 70 Zungen jede mögliche Erleichterung gewährt

us tsr mit Clothkasten Hand
nath und Vollleder eingestemmt Stück
1 30H und 1 45 Dieselben
mit Plüsch oder imit Seehundklappe
Stück 1 80 H und 1 1 95
Dieselben mit echter Seehundklappe Stück

2 5 65 und 2 90 H
riistv mit Lederkasten Hand

naht Drellsutter Plüschklappe und extra j
Tasche für Schreibhefte Stück 2 50
und 2 75 Dieselben mit echter s

Für Sonneberg und Umgebung wird
die Vertretung einer leistungsfähigen Fabrik
ür Paraffin zur Puppenfabrikation

verwendbar gesucht Offerten sud Ü IVS
an die Exped d Vl erbeten
Ein kräftiger 17 Jahrmit besten Zeugn sucht sofort ähnl Be

chäftigung Gefl Adr u I a d Exp d Bl erb

IZinlii DrlklSK
General Agent der Berlinischen Fener Bersichernngs Anstalt

Schultornister
Schultasche

nur beste
schon von 1 Mark per Stück an
Billigste Bezugsquelle

S chu d,l pp Z WAMd ZA Schm rftr AIß IN ,t i mit imit Krokodillleder
klappe Stück 3 25 H u 3 50

mit Glanzdruckkasten

und Klappe Stück 1 95 und 2
20 H

für Knaben
und Mädchen Stück von 1 25

Auctwn
Martinsberg Nr 7

Mittwch den SV März Nachmit
an Itags von T Uhs ab sollen öffentlich

Sämmtliche Schulutensilien als Tafeln gegen baare Zahlung versteigert werden
1 die zur iisi STelZHviK schen

Konknrsmaffe gehörigen Bücher
Bände Schiller S Bde Shake

speare 8 Bde Böllner Körner
e wie div kl Kisten

2 die der Bnchhändl
schen Konknrsmaffe zur Verfü
gung gelassenen Remittendeu an
neuen Büchern und Oeldrnckbil
dern c

LZriisit SLAi i tn Konkursverwalter

in Weich Hartholz und polirtemRahmen,
Federkästen aus einem Stück schon zu
20 Schreibhefte das Dutzmd 80 c
in großer Auswahl zu bekannt billigen
Preisen

varl M
AZ M MMr AZ

Kui elabakspfeifen
VeickMlMks

in größter Auswahl

in neuesten Mustern empfiehlt billigst

Auction
Dienstag den ZN d Mts

früh V Uhr versteigere ich im
goldenen Psing hier zwangs

weise gegen Baarzahlnng ein
dort eingestelltes

Lrust Sarras HSSKA Zit ss Waagegebände N WU
im Zwkngsvollstr Werfahren
Dienstag den 29 ds Borm NhrGvÄZvksrtAL

HeZ ivL si 6iS t

WSsssMS t

sowie

billiger als jede Gonentrenz
W Schmeerstr 39

Auction
Mittwoch den 3V März er Vor

mittags I Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S hier zwangsweise eine große
Partie weiße Stickereien Spitzen Einsätze
Schleifen Shäwlchen leinene Damen und
Kinderkragen Manschetten Taschentücher
Schürzen Decken Tücher Kinderröckchen
Nachtmützen Vorhemdchen u dergl mehr
sowie 1 Marktkiste 1 Nähtisch Bilder
Spiegel

Gerichtsvollzieher

IlsMiikk Ä eck IiI
vorzüglich weichkoch Schnittbohnen

alle Sorten Hülsenfrüchte
empfiehlt billigst

ÄSSHH WZ KGÄZ AGZ,
Bärgaffe

V MM tärli MMW
per Pfd SV Psg bei S Pfd SS Pfg

empfiehlt

WZ AGÄZ ZvKZK
Bärgasse

Mrnstag d 29 Män r
Nachm S Uhr

verkaufe in der Ziegelei an der Schwemme
Ro S Hierselbst

H XsrtMllin einzelnen Centnern meistbietend

Halle a S 25 März 1887
VÄ

Conenrs Verwalter

versteigere ich am Hafen No G hier
1 eis Geldschrank Aktenschrauk
l Sopha 4 Tische Z Bandsäge S
Hobe bänke 1 Lastwagen IS fer
tige Thüren ea 4O Stück Futzbo
deulager I Parthie Bohlen nnd
Bretter e

MZZ U ZS
Gerichtsvollzieher

Melltlicke
MWK öer tlesserdckMM

Dienstag den 29 März d Js
Vormittags 10 /z Uhr und

Mittwoch den 30 März d Js
Vormittags 9 /z Uhr

im Stadtverordneten Sitznugssaale
Der Borfitzende

W Wiv Rvi

Ein schöner Bierdruckapparat ist für 60 Mk

n verkaufen Zu erfr i d Exp d Bl

Mehr tüchtige suchen Stelle
durch Frau kl Schlamm 1

Für Stotternde
Wir wohn v 2 Apr Lücke s Hotel Mag

deb Str H r V Halle
Victoria Theater

IRirsvI
Mittwoch den 30 März 1887

ZLrstv
Kr I ii n riMI e 8 irßv

der Leipziger
Quartett und Coneert Sänger

vom Krystall Palast zu Leipzig
Alte renommirte Firma

Durch ihr erfolgreiches Auftreten vor 2 Jah
ren im besten Andenken

Herren R Engelhardt F Pauly
F v Rigeno R Mewes H Zobel

E Ludwig und R Reiher
Direktion Robert Engelhardt u Fritz

Panly
Entree 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Billets vorher a 40 Pfg sind bei den Herren
Steinbrecher k Jasper C H Spier
ling und Arthur Göltschke Leipzigerstr

zu haben Anfang 8 UhrAm Donnerstag den 31 März
II

Es finden nur 4 Soir en statt

Letzte Woche
Kaiser Panorama
WM Nmelm WIs

Ausgestellt nur bis Donnerstag den
1 April eine prachtvolle Abtheil

Das Ritsengelnrae
HaUesche steiwill Feuerwehr

Dienstag den SS März
Abends 8 Uhr

MmiKSÄ
Da s Kommando

U Iiirnm M MWvil
Heute Montag und Donnerstag

s den 31 März Abends 8 10 Uhr
W Tnrnübnng im Paradiesgarten

Mittwoch den 30 März Abends
8 /z Uhr ebendaselbst Generalversamm
lung Tagesordnung Rechnungslegung
Wahl zweier Revisoren Sonstiges

Wer

Ml d ridMoneLm Md z se U chtU ÄersmwLNi ch YM U ttet chmaWg KMMMditio d HaNschi TkgÄlattss Große WMrsw KZMM v Uhr WoMiiS bis 7 Wl wss
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